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National Grid betreibt das britische Gasnetz, das aus 7.600 km 
Hochdruck-Pipelines besteht. Das Unternehmen versorgt  
Millionen von Verbrauchern mit Erdgas. In zwei Dutzend Ver-
dichterstationen, die über ganz Großbritannien verteilt sind, 
gleichen Kompressoren den Druckverlust des Gases durch  
den Transport in den Pipelines aus. Da die verbauten Zentri-
fugalkompressoren quasi das „schlagende Herz“ der Gas - 
ver sorgung bilden, müssen sie zu jeder Zeit zuverlässig  
funktionieren. 

Vorteile beim Einsatz der CobaSeal 
Lageröldichtung: 
 • Aufgrund der besonderen Konstruktion 
unempfindlich gegen Ölkontamination
 • Kein Verschleiß, läuft berührungs los in 
jedem Betriebszustand
 • Unempfindlich gegen radiale Vibrationen 
aufgrund des axialen Dichtspalts
 • Keine Einschränkungen bei „Slow-roll“ 
oder „Turning“ (statisch abhebend)
 • Keine Einschränkungen bezüglich des 
Taupunkts des Sperrgases (Gleitringe aus 
Siliziumkarbid statt Kohle)
 • Geringerer N2-Verbrauch als jedes andere 
System
 • N2-Zufuhr kann während Still stän den 
abgeschaltet werden - der Dichtspalt 
schließt und bietet beste Dichtfunktion
 • Beste Lösung zur Ölabdichtung wegen 
des extrem kleinen Dichtspaltes und des 
Schleudereffekts des rotierenden Rings

10 Jahre Verlässlichkeit: Ausfallschutz für  
das Herzstück der britischen Gasversorgung
Innovative Lageröldichtung für Gaskompressoren von EagleBurgmann  
läuft seit einem Jahrzehnt wartungsfrei

Reißt in Großbritannien die Gasversorgung ab, hat das elementare Auswir -
k  ungen: Bei Haushalten und Industriekunden fallen nicht nur Heizungen und 
Gasöfen aus, sondern seit dem Umstieg von Kohle- auf Erdgaskraftwerke 
auch der Strom. Die Unternehmen entlang der Wertschöpfungs- und Trans  -
portkette sind somit auf zuverlässige Technik angewiesen. Der britische 
Gasnetzbetreiber National Grid hatte regelmäßig Probleme damit, dass  
gasgeschmierte Gleitringdichtungen durch Lageröl verunreinigt wurden. 
Das Problem ist typisch für die Industrie und für ca. 21 % aller Ausfälle von 
gasgeschmierten Gleitringdichtungen verantwortlich. Dichtungsausfälle 
führen zu hohen Wartungs aufwänden und Kompressorstillständen, die die 
Ver sorgungssicherheit ganzer Regionen gefährden können. National Grid  
entschied daher im Jahr 2011, das Problem anzugehen und nach alternativen  
Lösungen zu suchen. Als erster Anwender überhaupt installierte National 
Grid die innovative CobaSeal von EagleBurgmann in einer Kompressor-
station. In den 10 Jahren, die seitdem vergangen sind, hat die CobaSeal die 
Ansprüche hinsichtlich der Zuverlässigkeit weit übertroffen. 

EagleBurgmann betreut Kunden in einem vielfältigen Portfolio an Industrien und 
ist bekannt als Lösungsexperte für Industrie-„Pain Points“, die lange Stillstands-
zeiten und hohe Kosten verursachen. Eine dieser wiederkehrenden Problematiken 
betrifft die Verwendung von gasgeschmierten Gleitringdichtungen in Kompres-
soren: Lageröl aus dem Wellen lager dringt in die Dichtung ein und führt zu  
De fekten. Für die Reparatur muss der Kom pressor außer Betrieb genommen  
werden. In Kompres soren für den Erdgastransport werden daher typischerweise 
gasgeschmierte Gleitringdichtungen in Tandemanordnung mit einer stickstoff-
geschmierten Kohlering-dichtung einge setzt, die die Hauptdichtung vor dem  
Lageröl schützt. 



Solution – Innovative Lageröldichtung für Gaskompressoren

So auch in der von National Grid betriebenen 
Kompressorstation Nether Kellet, wo Lager-
öl am Kohlering-Dichtungs system die gas-
geschmierten Gleitringdichtungen kontami-
nierte und Still stände verursachte.

Kompressorstillstände verursachen  
hohe Kosten
Bereits für die geplante Wartung der gasge-
schmierten Gleitringdichtungen und Lageröl-
dichtungen musste National Grid die Kom-
pressoren bis 2011 alle zwei Jahre vom Netz 
nehmen, was mit hohem finanziellen Auf-
wand verbunden war. Fallen beide Kompres-
soren gleichzeitig aus, drohen Versorgungs-
engpässe. Entspre chend groß war das 
Interesse des Kunden, die Zahl der Dich-
tungsausfälle zu reduzieren und die Verfüg-
barkeit der Kompressoren zu erhöhen. 

Zuverlässige Performance in jedem 
Betriebszustand
Im Rahmen einer Partnerschaft mit dem Kom-
pressorhersteller entschied sich National 
Grid für eine Lösung, die von EagleBurgmann 
speziell für die Problematik entwickelt wurde. 
„Jeder fünfte Defekt an einer gasgeschmier-
ten Gleitringdichtung ist auf Verunreinigun-
gen mit Lager öl zurückzuführen“, erklärt 
Alastair Dodd, Key Account und Project De-
velopment Manager bei EagleBurgmann. „Um 
dieses Pro blem zu beseitigen, haben wir die 
CobaSeal ent wickelt.“ Die CobaSeal ist eine 
coaxiale Lageröldichtung, die selbst ähnlich 
wie eine typische gasgeschmierte Gleitring-
dichtung aufgebaut ist und die Kohlering-
dichtung ersetzt. Sie be steht aus einem ro-
tierenden Gegenring aus Edelstahl und 
einem stationären Gleitring aus Siliziumcar-
bid. Für noch mehr Robust heit sind beide 
Gleitflächen mit einer speziellen iDLC Schicht 
(in situ diamond like carbon) beschichtet. 

Durch Axialbohrungen im Gegenring wird 
Trenngas zwischen die Gleitflächen geleitet. 
Der Stickstoff fließt nach außen und innen 
von den Gleitflächen ab und erzeugt dabei 
einen steifen Gasfilm, der verhindert, dass 
sich die Gleitflächen berühren. Dieses coaxi-
ale Design bietet eine Lösung für alle typi-
schen Probleme im Zusammenhang mit den 
üblichen Kohleringdichtungen. Es wird ein 
praktisch leckage- und verschleiß freier 
Betrieb sichergestellt. Der Gasfilm schützt 
die Gleitflächen beim Betrieb mit niedriger 
Drehzahl (Slow-roll), dem Umschal ten der 
Getriebe (Turning gear) und dem Herunter-
fahren (Coast-down) – Betriebs zustände,  
die typisch für den Kompressor betrieb in 
einem großen Gasnetz sind. Auch Vibratio-
nen an der Verdichterwelle, die an den vor-
herigen Lageröldichtungen immer wieder  
zu Störungen führten, werden zuver lässig 
ausgeglichen. 

Umfangreiche Tests simulieren  
alle Einsatzszenarien
In Nether Kellet wurde die CobaSeal zum  
ersten Mal überhaupt installiert. „Verständ-
licherweise war der Kunde des halb sehr 
vorsichtig“, erklärt Alastair Dodd. „Aber wir 
konnten National Grid mit umfang reichen 
Tests überzeugen, dass wir keinen Proto-
typen, sondern ein absolut ausgereif tes Pro-
dukt liefern.“ Dabei profitierte der Dich  tungs-
hersteller auch von einer jahrzehn  te   lang 
ge     wachsenen Kundenbeziehung. „Durch 
beständig gute Produkte und Leistungen 
nimmt der Kunde uns als Technologieführer 
auf dem Feld der Dichtungstechnologie 
wahr“, bringt Dodd es auf den Punkt.

In den Kompressorstationen wird das Gas nach 
dem Transport durch die Pipelines wieder unter 
ausreichenden Druck gesetzt. Ein Dichtungsfeh-
ler führt typischerweise zu einem unerwarteten 
Herunterfahren der Maschine, wodurch der 
Kompressor nicht verfügbar ist.
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Vergleich der Leckagerate bei der 
CobaSeal und konventionellen 
Lageröldichtungen
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Enge Zusammenarbeit mit dem  
Kompressorhersteller 
Neben einer höheren Zuverlässigkeit forder-
te National Grid, den Kompressor für die  
CobaSeal nicht modifizieren zu müssen.  
Das Dichtungsdesign der CobaSeal lässt  
sich daher unkompliziert an alle Standard-
Dichtungseinbauräume in Kompressoren  
an passen. Durch eine Zusammenarbeit  
mit dem Verdichterhersteller stellte  
EagleBurgmann sicher, dass die für Nether 
Kellet gelieferte CobaSeal perfekt auf den 
Einsatz an der 102 mm starken Kompressor-
welle abgestimmt war. „Der Erfolg dieses Pro-
jekts war nur durch die großartige Teamleis-
tung aller Projektbeteiligten innerhalb von 
EagleBurgmann sowie einer offenen und kons-
truktiven Zusammenarbeit mit dem Kompres-
sorhersteller und Enduser möglich“, sagt Jim 
O‘Hare, Ingenieur im Technischen Sales Sup-
port bei EagleBurgmann. „Da dies die erste 
Feld referenz für die CobaSeal war, führten 
wir umfangreiche Tests durch, um National 
Grid zu beweisen, dass diese Dichtung in der 

Installation in Nether Kellet einwandfrei 
funktionieren und die Erwartungen erfüllen 
würde.“ Diese umfangreichen Tests umfass-
ten nicht nur unterschiedliche Betriebs be-
dingungen, sondern auch Betriebs störungen 
und Notfallszenarien wie einen Stickstoff-
verlust. Nach der erfolg reichen Testphase 
wurde die erste CobaSeal im September 2011 
in Nether Kellet installiert, rechtzeitig vor 
den kalten Wintermonaten, in denen ein ver-
lässliches Gasnetz besonders gefragt ist.

CobaSeal ist wartungsfrei ab dem  
ersten Tag
„Einbauen und vergessen“, fasst Alastair 
Dodd die Performance der CobaSeal nach 
fast zehn Jahren zusammen. „Die erste  
CobaSeal ist immer noch komplett wartungs-
frei im Einsatz. Sie hält mittler weile fünfmal 
so lange wie die vorherige Dichtung. Eine Sa-
che weniger, um die sich der Betreiber küm-
mern muss.“ 2013 wurde auch im zweiten 
Kom pressor in Nether Kellet eine CobaSeal 
installiert. Diese Dichtung musste nach 

Geschätzte Kostenersparnis durch  
Installation der CobaSeals in Nether 
Kellet. Bei den zwei installierten  
Kompressoren kam es mit der Vor-
gängerdichtung in den Jahren 2004 
bis 2011 zu jeweils mindestens vier 
Ausfällen, die auf Dichtungs versagen 
zurückzuführen waren.  
Die Kosten je Ausfall belaufen sich  
auf ca. 150.000 $. Seit CobaSeals 
verwendet werden, kam es zu keinem 
dichtungsbedingten Ausfall.

sechs Jahren Dauerbetrieb ersetzt werden, 
weil ein Kompressor zu Inspektions zwecken 
ausgebaut wurde. Die in diesem Zuge durch-
geführte Befundung der aus ge bau ten Dich -
tung bewies, wie gut das Dichtungsdesign 
funk tioniert. „Als wir die CobaSeal auseinander -
nahmen, wurden unsere Erwar tungen voll-
ends erfüllt – die Gleitflächen sahen aus wie 
neu“, erinnert sich Jim O’Hare. „Nach sechs 
Jahren Dauer betrieb war die Dichtung immer 
noch in tadel losem Zustand. Keine Spur von 
Kratzern, Kontaktspuren oder Beschädigun-
gen an den Gleitflächen.“ 

Aufsummierte Kosten  
durch Ausfälle [$]

3 Mio

1,2 Mio

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Betriebsdauer der Kompressoren in Jahren

Installation der CobaSeal

Kostenersparnis in 10 Jahren: ~ 1,7 Mio $ 

  Aufsummierte Kosten  
durch Ausfälle

 Hochrechnung der Kosten 
ohne CobaSeal
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eagleburgmann.com
info@eagleburgmann.com

EagleBurgmann zählt zu den international führenden  
Unternehmen für industrielle Dichtungstechnologie
Unsere Produkte sind überall im Einsatz, wo es auf Sicherheit und Zuverlässigkeit ankommt:  
in den Branchen Öl & Gas, Raffinerie, Petrochemie, Chemie, Pharmazie, Nahrungsmittel, Energie, Wasser 
und weiteren. Rund 6.000 Mitarbeiter sorgen täglich mit ihren Ideen, ihren Lösungen und ihrem Engagement 
dafür, dass sich Kunden weltweit auf unsere Dichtungen verlassen können. Rely on excellence. 

eagleburgmann.com
info@eagleburgmann.com
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Der Zustand der Dichtung nach ca. 17.000 Be-
triebsstunden und über 700 Start/Stopps 
bekräftigte auch den Kunden in der Überzeu-
gung, mit der CobaSeal die optimale Lösung 
für die Zuverlässigkeitsprobleme der Kom-
pressorwellendichtung gefunden zu haben.

Fortschrittliche Konstruktion reduziert 
Stickstoffverbrauch und erhöht die  
Anlagenverfügbarkeit
Aufgrund der sehr niedrigen Fertigungs-
toleranzen beträgt die Distanz zwischen den 
Gleitflächen bei der CobaSeal nur wenige 
μm. Im Vergleich zu anderen Lageröldichtun-
gen ist so der Stickstoffverbrauch um bis zu 
90 % geringer. Das rentiert sich nicht nur 
wirt schaftlich, sondern erhöht auch die 
Anlagen verfügbarkeit und verlängert die 
Wartungs intervalle. „Wenn in der Vergangen-
heit das Stickstoff-Versorgungssystem für 
die Lager öldichtung gewartet wurde, musste 
mit der alten Lösung der Kompressor wegen 
des hohen Stickstoffverbrauchs unweiger-
lich außer Betrieb genommen werden“, er-
klärt Jim O’Hare. „Mit der CobaSeal hat sich 
das geändert. Der stark reduzierte Stickstoff-
verbrauch stellt sicher, dass Dichtung und 
Kompressor während des Services in Betrieb 
bleiben können.“ 

Positive Bilanz vom Kunden und weiteren 
Kompressorherstellern
„Die CobaSeal musste mittlerweile alle möglichen herausfordernden Betriebs-
zustände durchlaufen, die im Laufe einer solch langen Laufzeit auftreten und 
hat alle Herausforderungen anstandslos gemeistert: vom Start-Stopp-Betrieb 
bis hin zum Performance-Test am Kompressor“, erklärt Mike Marcinko, verant-
wortlicher Ingenieur bei National Grid und ergänzt: „Zukünftig in unseren Anlagen 
verbaute Dichtungen müssen den hohen Standard der CobaSeal halten.“ 
Das Dichtungsdesign wurde sowohl von Siemens Energy als auch von anderen 
großen Kompressorherstellern für den Einsatz in Gaskompressoren zertifiziert 
und ist weltweit in der Öl- und Gasindustrie erfolgreich im Einsatz.

Die innovative CobaSeal hat sich seit Markt-
einführung in Erstausrüstung und Retrofit 
weltweit bewährt. 


